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Schulbau: SPD im Kreistag setzt 
Millionenentlastung durch. 
Weniger Kosten für unsere Gemeinde!

Gymnasium und Realschule kosteten bisher den Kommunen des Zweckverbandes, 
Kirchheim, Aschheim und Feldkirchen, sehr viel Geld. Die SPD hat mit ihren 
Anträgen im Kreistag ein Umdenken erreicht. Der Landkreis zahlt, wie es der 
Gesetzgeber schon immer forderte, endlich das, was förderfähig ist. Über die 
Kreisumlage tragen alle 29 Kommunen einen Anteil an den Schulen. 

So können jetzt auch in finanzschwächeren Gemeinden weiterführende Schulen 
gebaut werden. Schulen sollen nicht dort entstehen, wo es sich die Gemeinden 
leisten können, sondern dort, wo sie notwendig sind. Dieses Ziel haben wir erreicht 
und sind sehr stolz darauf.

Für Kirchheim bedeutet das:

1. Rückzahlung der noch nicht abgeschriebenen Baukosten der vergangenen 25
Jahre: Wir erhalten einige Millionen Euro.

2. Übernahme aller Renovierungskosten und Anbauten vom Landkreis. Das war
bisher nur bei kleineren Sanierungsmaßnahmen vorgesehen. 

3. Erhöhung des Anteils an förderfähigen Kosten des Landkreises bei 
Neubauten von 30% auf 70%. Das bedeutet für die Neubaukosten des Gymnasiums
Kirchheim eine erhebliche Entlastung von rund 20 Millionen Euro für die Haushalte 
der drei Gemeinden.

Auch der von der SPD beantragte Kostendeckel für das neue Gymnasium (auf 
max. 75 Millionen Euro) war nötig, um die Kosten nicht ungebremst in die Höhe
schießen zu lassen. 

Mit dem vereinbarten Kostenrahmen ist es nun möglich, optimale und moderne 
Lernvoraussetzungen mit attraktiver Architektur zu verbinden. Wichtige 
Startbedingungen sind nun geklärt und wir freuen uns schon auf den Neubau des 
Gymnasium Kirchheims.

Ein Schritt weiter: Über Unterrichtsinhalte, Lehrerausbildung, Förderung auch 
weniger begabter Jugendlicher  und ähnliche Themen können wir im Kreistag leider 
nicht entscheiden – da sind Landtag und Kultusminister gefordert. Denken Sie 
bereits heute an die Landtagswahl 2018! 
Ihre Annette Ganssmüller-Maluche
Stellvertretende Landrätin  



und Ihre SPD-Fraktion bzw. Ihr Ortsvorstand

Tanja Heidacher, Monika Kutsch-Siegel, Ilse Pirzer, Dr. Thomas Etterer,
Stephan Keck, Ewald Matejka, Marcel Prohaska 
und Thomas Gebhardt (Vorsitzender SPD-Ortsverein)

Aktuelles: www.facebook.com/SPDKirchheim


